
Historische Beilage  Nr.   8/2002 

50 Jahre Stadterhebung Vohburg (4) – 

          die Stadterhebung 

Am 17. November 1952 wurde dem Markt Vohburg a. d. Donau vom Bayerischen 

Staatsminister des Innern Dr. Wilhelm Hoegner (siehe Historische Beilage Nr. 2/2002) 

die Bezeichnung „Stadt“ verliehen. Im Rahmen der Historischen Beilage werden wir 

heuer schwerpunktmäßig – wie schon in den Beilagen Nr. 4, 5 und 7 – dieses Thema 

behandeln.

Als nächste Veranstaltungen anlässlich dieses Jubiläums stehen die geschichtlichen 

Vorträge des Heimat- und Kulturkreises Vohburg im Pfarrjugendheim Vohburg am

¶ Donnerstag, den 07. November 2002 um 19.00 Uhr 

Dr. Karl-Heinz Rieder: „Vorgeschichte im Vohburger Umland“ 

¶ Donnerstag, den 14. November 2002 um 19.00 Uhr 

Dr. Claus-Michael Hüssen: „Vohburg in römischer Zeit“ 

an.

Am Samstag, den 26. Oktober 2002 findet in der Pfarrkirche St. Peter eine Aufführung 

der Landshuter Feyerldäntzer Musick statt, zu der Gerald Huber aus dem Leben von 

Konradin berichten wird.  

Am Freitag, den 8. November 2002 um 17.30 Uhr begehen die drei städtischen Kinder-

gärten den Geburtstag mit einem Sternmarsch zum Stadtplatz und dortiger Feier. 

Anlässlich des Jubiläums wird das neue Buch über die Geschichte Vohburgs erscheinen. 

Die offizielle Vorstellung ist in der Stadtratssitzung am 19. November 2002 vorgesehen. 

Das Buch ist ab 28. November 2002 ebenso wie eine silberne Jubiläumsmedaille (Preis 

25,-- €) in der Stadtkasse zu erwerben.  

Der Festabend findet am Samstag, den 23. November 2002 um 19.00 Uhr in der Aula 

der Volkschule statt. Am Sonntag, den 24. November 2002 um 10.30 Uhr findet in der 

Stadtpfarrkirche St. Peter ein Festgottesdienst statt.  

An beiden Tagen wird in der Schule eine Ausstellung stattfinden.

Im Rahmen der Vorbereitungen für die Stadterhebung wandte sich die Marktgemeinde 
Vohburg mit Schreiben vom 23. 10. 1952 an den Stadtrat Ingolstadt mit der Bitte um  
um Übernahme der Patenschaft. 
Der Stadtrat Ingolstadt stimmte dem Ansuchen in seiner Sitzung am 7. November 1952 
zu. Mit Schreiben vom 11. 11. 1952 informiert Oberbürgermeister Josef Strobl den 
Marktgemeinderat Vohburg. 

Im Zuge des Staatsaktes zur Stadterhebung übergab Oberbürgermeister Josef Strobl als 
Patengeschenk an 1. Bürgermeister Alfons Hierhammer ein Bild mit dem Ingolstädter 
Kreuztor, das im Rathaus Vohburg aufgehängt ist.   



Mit der vorstehenden Einladung lud der Marktgemeinderat zu den Feierlichkeiten im 

Strasser – Saal ein. Wie die Unterlagen belegen war der Staatsakt akribisch geplant. 

Als Ehrengäste konnte 1. Bürgermeister  

Alfons Hierhammer dabei insbesondere

den Bayerischen Staatsminister des  

Innern Dr. Wilhelm Hoegner, den 

Regierungspräsidenten Dr. Mang, die  

Landtagsabgeordneten Demmelmeier  

und Eisenmann, Herrn Landrat Edler

von Koch und Oberbürgermeister 

Josef Strobl aus Ingolstadt mit einer  

Stadtratsdelegation begrüßen.

Dementsprechend beginnt auch das  

Gästebuch der Stadt Vohburg mit  

der Eintragung des Innenministers  

Dr. Hoegner (siehe Historische 

Beilage Nr. 2/2002). 

Der Gesamtablauf der Festlichkei- 

ten ist nebenstehend dokumentiert.  

Die entsprechende Urkunde (siehe

Seite 4) wurde durch den Innen- 

minister an den 1. Bürgermeister  

Alfons Hierhammer übergeben

und damit der Staatsakt formell 

vollzogen.



Wie sich aus der formellen Entschließung des  

Bayerischen Staatsministeriums des Innern 

ergibt wurde mit der Bezeichnung auch die  

Zustimmung erteilt, dass die „neue“ Stadt 

künftig den Namenszusatz „a. d. Donau“ 

führen darf. Vorher war man „nur“ der  

Markt Vohburg. 

(nebenstehend: Auszug aus dem Bayerischen  

Staatsanzeiger Nr. 48/1952 vom 29. 11. 2002)

Der umfassende Akt im Stadtarchiv enthält auch eine ganze Reihe von Glückwünschen von 

Privatpersonen und Nachbargemeinden.  

Enthalten ist auch die Abrechnung über die Kosten für die Feier mit insgesamt 1.421,16 DM. 

Darin enthalten sind u. a. die Ausgaben für das Gästebuch, das Glockenläuten und auch

„Tabakwaren v. Walz“ (110,-- DM). Nach Abzug von Spenden mussten aus dem Haushalt 

noch 835,16 DM aufgebracht werden. 

Mit einem ganzseitigen Artikel wird über den Staatsakt in der Zeitung ausführlich berichtet. 

Am 17. November 1962 wurde im Rahmen einer Feierstunde das zehnjährige Jubiläum der 

Stadterhebung gefeiert, am 20. November 1977 dann der 25. Jahrestag.   

(Feierlichkeiten anlässlich der Stadterhebung; v. l. n. r. Innenminister Dr. Wilhelm Hoegner, Lehrer 

Walter Zell, Bürgermeister Alfons Hierhammer, Stadtoberinspektor Rudolf Preisler) 

Quellen: Handakt im Stadtarchiv Vohburg   Zusammenstellung: Rudolf Kolbe




